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Zuverlässigkeit verbindet 
Mit dem Gütezeichen am Bauzaun  
dokumentieren Auftragnehmer Verantwortung 

cheninhabern wird die Erfüllung dieser Qualifikationsmerkma-
le kontinuierlich durch den Güteausschuss in Zusammenarbeit 
mit den beauftragten Prüfingenieuren bestätigt. Die Zusam-
mensetzung des Güteausschusses gewährleistet, dass die Inte-
ressen aller beteiligten Parteien in dessen Entscheidungen und 
damit das Anforderungsniveau des Eignungsnachweises ein-
fließen. 

Mit der Vergabe von Aufträgen ausschließlich an qualifizierte 
Firmen werden Kommunen ihrer haushaltsrechtlichen Verant-
wortung gerecht. Eine zuverlässige Bauausführung verbessert 
die Wirtschaftlichkeit der Abwassernetze; daraus resultieren 
geringere Unterhaltskosten sowie eine längere Nutzungsdauer  
– hierin besteht Konsens zwischen den Beteiligten. Dement-
sprechend fordern Auftraggeber und Netzbetreiber vor Auf-
tragsvergabe einen Eignungsnachweis der Bieter. Eine zwi-
schen Auftraggebern, Ingenieurbüros und Auftragnehmern ab-
gestimmte Grundlage zur Bewertung der Eignung bietet die 
Gütesicherung RAL-GZ 961: Unternehmen mit Gütezeichen 
Kanalbau haben für bestimmte Ausführungsbereiche ihre tech-
nische Leistungsfähigkeit, besondere Erfahrung und Zuverläs-
sigkeit nachgewiesen. 

Die Praxis zeigt: Die konsequente Anwendung der Gütesi-
cherung schafft Vertrauen bei den beteiligten Partnern. Mit 
dem Gütezeichen am Bauzaun verdeutlicht ein Kanalbauunter-
nehmen den eigenen Qualitätsanspruch. Die Erfüllung der ge-
stellten Anforderungen ist Ausdruck eines unternehmerischen 
Grundverständnisses, das auf Fairness im Wettbewerb und der 
Verantwortung für Umwelt und Gesellschaft basiert. 

Von der RAL-Gütesicherung profitieren Auftraggeber und 
qualitätsorientierte Auftragnehmer gleichermaßen. Je konse-
quenter die Gütesicherung von den Beteiligten angewendet 
wird, desto größer ist der Nutzen für Qualität und fairen Wett-
bewerb. Unternehmen mit Gütezeichen Kanalbau bieten Auf-
traggebern wichtige Bausteine, die Grundlage für eine fachge-
rechte Ausführung sind. 

Ebenso wichtig ist ein weiterer Grundgedanke: Die Gütesi-
cherung Kanalbau RAL-GZ 961 ist ein gemeinsames Projekt 
von Auftraggebern und Auftragnehmern und wird von beiden 
Seiten mit Leben gefüllt. Die Mitglieder treffen sich im Rahmen 
von Veranstaltungen der Gütegemeinschaft und finden dort ein 
Forum zum Meinungsaustausch. Sachverhalte rund um das 
Thema Ausführungsqualität werden gemeinsam diskutiert. Der 
Zusammenschluss von Auftraggebern, Ingenieurbüros und 
qualitätsorientierten Auftragnehmern verbessert das wechsel-
seitige Verständnis und schafft die Grundlage für partnerschaft-
lichen Umgang.

Qualifikationsmerkmale

Die personelle und fachliche Qualifikation des Bieters ist für 
die Vergabe öffentlicher Aufträge ein maßgebliches Entschei-
dungskriterium. In den Güte- und Prüfbestimmungen finden 
sich detaillierte Anforderungen an die Fachkunde, technische 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit der Bieter sowie an die 
Dokumentation der Eigenüberwachung. Im Einzelnen gehören 
hierzu Anforderungen an Personal, Betriebseinrichtungen und 
Geräte, Nachunternehmer und Eigenüberwachung. Gütezei-

Vielfältige Nachweise

Dabei kommen die verschiedenen Bausteine des Dienstleis-
tungspaketes Gütesicherung Kanalbau zum Tragen. Sicherge-
stellt wird die Aussagekraft des Qualifikationsnachweises der 
Firmen unter anderem durch die kontinuierliche Beratung und 
Überprüfung durch die vom Güteausschuss beauftragten Prüf-
ingenieure. Bei deren Firmen- und Baustellenbesuchen weisen 
die Unternehmen ihre Erfahrung und Zuverlässigkeit sowie ih-
re Ausstattung in Bezug auf Personal und Betriebseinrichtun-
gen und Geräte nach. Besondere Erfahrung des Unternehmens 
und des eingesetzten Personals für den jeweiligen Bereich be-
legen Nachweise über entsprechende Tätigkeiten. Die Zuver-
lässigkeit wird durch Vorlage eines Organisationsmanagements 
dokumentiert und bei den unangemeldeten Baustellenbesu-
chen in situ immer wieder erneut geprüft und bestätigt. Hinzu 
kommen aussagekräftige Referenzen wie zum Beispiel Abnah-
meprotokolle. 

Bei der Überprüfung der Ausstattung des Unternehmens 
geht es insbesondere um das Personal. So muss zum Beispiel 
beim offenen Kanalbau ein Verantwortlicher mit erfolgreicher 
dreijähriger Tätigkeit im Kanal- oder Rohrleitungsbau, Fach-
personal in angemessener Zahl entsprechend dem jeweiligen 
Auftragsumfang sowie die Schulung durch überbetriebliche 

Bei den Baustellenbesuchen der Prüfingenieure weisen die Unter-
nehmen ihre Erfahrung und Zuverlässigkeit sowie ihre Ausstat-
tung in Bezug auf Personal und Betriebseinrichtungen und Gerä-
te nach. 
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Die Leitfäden stellen ein Muster dar für den Mindestumfang 
der Eigenüberwachung und bieten ein Beispiel für die Doku-
mentation auf der Baustelle. Ihre Verwendung ist ein Angebot 
der Gütegemeinschaft Kanalbau. Alternativ kann die Eigen-
überwachung in einer individuell angepassten Form dokumen-
tiert werden, die im Rahmen von Qualitätssicherungssystemen 
erstellt wurde.

Fachgerechte Bauausführung: Mit dem Gütezeichen dokumentiert 
ein Unternehmen seine Qualifikation.

Fortbildungsmaßnahmen nachgewiesen werden. In Summe 
lassen Gütezeicheninhaber pro Jahr etwa 8.000 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter allein über Veranstaltungen der RAL-Gü-
tegemeinschaft Kanalbau schulen. Hinzu kommt die Teilnahme 
an den Schulungen anderer Ausbildungsträger, wie zum Bei-
spiel der DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Ab-
wasser und Abfall e.V. Hieran wird deutlich, dass Gütezeichen-
inhaber nachweislich und kontinuierlich den notwendigen Auf-
wand betreiben, um zur Abwicklung der beauftragten Maßnah-
men qualifiziertes Personal zu stellen.

Ihre besondere Erfahrung weisen Gütezeicheninhaber auch 
nach der Gütezeichenverleihung zum Beispiel über die Mel-
dung ihrer Maßnahmen im Login-Bereich unter www.kanal-
bau.com stetig nach. In 2011 gaben 25.000 Baustellenmeldun-
gen einen hervorragenden Überblick über das, was draußen 
auf den Kanalbaustellen passierte. Die Übersicht zu den abge-
wickelten Maßnahmen können Gütezeicheninhaber über ihren 
passwortgeschützten Login-Bereich ausdrucken und als Pro-
jektliste nutzen, ebenso wie weitere Angaben zur Qualifikati-
on, etwa zu Stammdaten, Personal, Schulung und Geräteaus-
stattung.

Eigenüberwachung ein wichtiger Baustein

Der so genannte Leitfaden für die Eigenüberwachung ist eine 
Arbeitshilfe für Auftraggeber und Gütezeicheninhaber zur Do-
kumentation einer maßnahmenbezogenen Eigenüberwachung. 
Die konsequente Anwendung der Leitfäden ist Gewähr für ei-
ne  Eigenüberwachung auf Grundlage der allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik. Gütezeicheninhaber prüfen und doku-
mentieren auf dieser Grundlage für alle Beurteilungsgruppen 
die Einhaltung der maßgeblichen Parameter. Leitfäden existie-
ren für die Ausführungsbereiche Offener Kanalbau (AK), Vor-
trieb (VP, VM/VMD, VO/VOD), Inspektion (I), Reinigung (R) 
und Dichtheitsprüfung (D). Die entsprechenden Muster sind 
für alle Beteiligten frei verfügbar unter www.kanalbau.com - 
Qualifikationen – Leitfäden. 

Gütezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe „Sanierung“ 
verfügen über ein für das jeweilige Verfahren individuelles 
Handbuch, in dem die zum Einsatz kommenden Materialien 
genannt sind. Zu diesen Materialien existiert eine nach den ak-
tuellen Regelwerken vollständige Materialprüfung. Weiterhin 
sind im Handbuch Anforderungen an Verfahren, Ausführung 
und Eigenüberwachung definiert. Auftraggeber können auf 
Grundlage dieser Eigenüberwachung die Einhaltung der rele-
vanten Parameter bei der Sanierung kontrollieren. Auftragge-
ber mit einem Zugang zum Login-Bereich der Gütegemein-
schaft, können die individuellen Muster für die Dokumentati-
on der Eigenüberwachung von Gütezeicheninhabern S für be-
auftragte Maßnahmen abrufen. Hiermit steht ebenfalls ein 
wichtiges Instrument zur Verfügung, welches Aussagen über 
Qualifikation und Zuverlässigkeit eines Unternehmens ermög-
licht. 

Qualifikation durch regelmäßige Schulung

Um eine fachgerechte Ausführung zu erreichen, benötigen 
nicht nur Gütezeicheninhaber aktuelles Know-how; auch Auf-
traggeber und Ingenieurbüros sichern sich über die RAL-Güte-
gemeinschaft Zugang zu einem umfangreichen und regional 
gut erreichbaren Schulungsangebot. In den Schulungen wer-
den die Anforderungen der DIN EN-, DIN- und DWA-Regelwer-
ke zur fachgerechten Ausführung dargestellt. Auftraggeber und 
Ingenieurbüros sichern so die Qualifikation der Mitarbeiter, die 
damit auf dem aktuellen Kenntnisstand der allgemein aner-
kannten Regeln der Technik sind. 

Auftraggeber und Ingenieurbüros haben mit dem vom Gü-
teausschuss beauftragten Prüfingenieur darüber hinaus einen 
regionalen Ansprechpartner in Bezug auf Thema Qualität und 
Qualifikation. Die Prüfingenieure verstehen sich als neutrale 
Ansprechpartner mit dem Ziel, im Zusammenspiel aller Betei-
ligten, die Qualität bei der Herstellung und Instandhaltung von 
Abwasserkanälen und -leitungen stetig zu verbessern.

RAL-Gütegemeinschaft Güteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

Gütezeicheninhaber melden sämtliche Baustellen. Dazu steht das 
System ,,Baustellenmeldungen Online“ zur Verfügung. 


